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für dıe Respektierung der Menschen- che  D dıe sıch auf seıten der ueriılla schend wertetien und das unerwähnt
und auf seıten der staatlıchen (GGewalt bleibende Schicksal der „Verschwun-rechte, verteidigen dıe weıtergeführten

Kontakte den staatlıchen Autorıitä- und der Siıcherheıitskräfte der erge- denen“ beklagten, krıtisıerten auch
ien ıIn dieser Zeıt und betonen, nıcht hens der Menschlıc.  eıt, aber auch der Bıschof VO  > Vıedma. zeuel He-
dıe Kırche oder der Epıiskopat als sol- der Botschaft Chrıist1 schuldig DC- und der Bıschof VO  — Moron, Ju-
che trugen dıe Verantwortung, SOIl- macht en en Menschenrechts- SLO Lagund, dıe Selbstkritik gehe nıcht
dern dıe einzelnen 95  Ö  ne der Kır- STUDDCN, dıe dıe Erklärung als enttau- weıt

Bücher
FRIEDHELM HENGSBACH, ADb- Begründung und Erläuterung der HERMANN Hge.)
schlıed VO  i der Konkurrenzgesell- Überlegenheit kooperatıven Verhal- elıgıon und (Glaube ın der Postmo-
schaft Für eiıne NECUC ın Polıtık, tens gegenüber Konkurrenzverhalten derne, Steyler Verlag, Nettetal 1996,
Wırtschaft und Gesellschaft Verlag SOWIE dıe Bestimmung der Bedingung 226 40 ,—
UDroemer-Knaur, München 1995, für Kooperatıon eılistet Hengsbach In
240) 14,90 dreı Schritten: ach der spieltheoreti- DIie heute weıthın feststellbare „ Wıe-

schen Rekonstruktion dieses Überle- erkehr der elıg10n” ruft auch den
Der Frankfurter Sozlalethıker hat chrıistliıchen Glauben eiıner selbst-genheıtsverhältnısses wıdmet C sıch
ZUSagCNH das Buch ZU Bündnıs SC- der notwendıgen Sıcherstellung der krıtischen Neubesinnung auf. Hıer
schrıeben, In dem derzeıt nıcht 1Ur der Rahmenbedingungen, den Spielregeln, wichtige Anstöße vermiıtteln, bleıbt
Ausweg AUS$s der Massenarbeıitslos1ig- dıe allererst Kooperatıon ermöglıchen nla und Absıcht dieses Sammelban-
keıt esucht wiırd. Miıt selner gul struk- und sSschlıe daran eiıne diskursethi1i- des Hervorgegangen AUs eiıner VOT-
turıerten und In klarer und dırekter sche Begründung der Ormen einer tragsreihe des TNO  -Janssen-Hauses
Dıktion verfaßten „Werbeschrıift ZUT „Kooperatıon 1m allgemeınen Inter- ıIn an Augustıin, biletet Einblicke
Wıederentdeckung der Kooperatıon“ esse  06 IDiese Kooperatıon 1m allge- und ordnende Durc  16 AUS el-

legt Hengsbach zunächst dıe Sscho- meılınen Interesse gewährleısten, sSe1 schie  ıchsten Perspektiven. Der Be-
nungslose Dıagnose einer Gesellschaft der Staat lNleıne Jedoch überfordert schreibung der elıgıon In der Ost-
VOT, dıie dem „Konkurrenzfieber“ dıe Notwendiıig bedürfe ST der Ergänzung moderne und ihrer Dıstanz ZU CHhT1-
Stoßrichtung richtet sıch nıcht UrG dıe kolle  1ven Akteure der F1 tentum ist der einführende Beıtrag
Konkurrenz sıch, sondern dıe vilgesellschaft, besonders der des Relıgionswiıssenschaftlers arl
krankhafte Verabsolutierung CI - sozlalen ewegungen. Dre1 prekär DC- ONEeLSE. gew1ıdmet. Klärendes rag

arl Gabriel AUS der 1C der Oz1lolo-legen TO Ausgehend aber VO  —_ der wordene Verhältnisse bestimmen für
Beobachtung Jüngster Beıspiele eINeEs Hengsbach dıe IThemen des In polıtıi- g1e be1 Ihm 1e2 VOI em daran, dıe

eEeWe-für alle Beteıilıgten lohnenden OOpe- scher Kooperatıon LICU verhandeln- dialektisch-wıdersprüchliche
ratıven /usammenspIiels zwıschen Ak- den Gesellschaftsvertrages: das ZWI1- SUNg des kırchenfernen Relig1ösen 1m
teuren des Staates, der Wıiırtschaft und schen Arbeıtsleistung und sozlalen O1- Sınne eıner „ Weltanpassung“ SOWIE e1-
der soz1alen ewegungen, ent- cherungssystemen, das zwıischen den NT „ Weltdistanzıerung” beschre1l1-
wıickelt der Autor se1ın Konzept der Geschlechtern und das zwıschen (Je- ben Religionsphilosophische Überle-
„polıtıschen Kooperatıon“, mıt dem sellschaft und Wiırtschaft auft der einen SUNSCH ZU Gesamtkomplex elıgıon
dıe In Wıdersprüchen, Destruktivıtät und der atur auf der anderen Seıite (Wolfgang Kluxen) und fundamental-
und Irrationalıtät gefangene Konkur- Das Concerto ST OSSO, eiıne Konzert- theologıische Orlentierungen AA wech-
renzgesellschaft sanıeren 11l Der LOrm, In der Z7WEe1 verschliedene ang- selseıtigen Beziıehung VO  S elıgıon

und Glaube Hans Waldenfelsbrüchig gewordene Gesellschaftsver- körper kontrastierend gegenüberge-
rag Nachkriegsdeutschlands, dıe sıch stellt werden, In dem Konkurrenz und schlıeßen sıch Gelungene Sıtua-
immer weılter verschärfenden Verte1l- Kooperatıon zusammenfıinden, ist für tiıonsanalysen, epaart miıt recht kon-
lungskonflikte verlangten nach einem 1n odell einer pluralen und wertge- kreten Handlungsanweısungen VCI-

Gesellschaftsvertrag, dessen bundenen Gesellschaft. dıie sıch VO  — e1- mıttelt der Pastoraltheologe [Jdo
11C kran  en KonkurrenzfieberRegeln 11UT 1m Zusammenspiel der Schmüälzle Ihm gılt Religi0sıität als

staatlıchen, der wıirtschaftlichen und verabschiedet hat Hengsbach selbst „anthropologische Konstante”, da
der feststellen kann: „Dıiese ‚NCUC el1-zıvılgesellschaftlıchen Akteure hat einen lesenswerten Beıtrag ZUT

ausgehandelt werden könnten. Die Partıtur gelıefert. o10sS1tÄät‘ iIst keineswegs NeE  S Es ist dıe

6/1996 3721


